
 

 
VSA-Rundschreiben Nr. 5/2016 – 08.11.16 

 
 
Liebe Schiedsrichterkameraden, 
 
nachdem wir  letztmals im September  im Rahmen des VSA - Rundschreibens 4/2016 Kontakt mit Euch 
aufgenommen hatten,  ist es wieder an der Zeit, neue Erkenntnisse, Hinweise und Informationen umzusetzen. 
 
§ 71 Spielordnung (Spielbericht, Spielerpässe) 
Zwischenzeitlich sind zu § 71 Spielordnung und insbesondere der Begrifflichkeit „Vorlage eines Spielerpasses“  und 
dem Umgang mit mangelhaften Spielerpässen  Klarstellungen ergangen, die wir an die Schiedsrichter weiterzugeben 
bitten: 
 

1. Werden im Rahmen der Passkontrolle Mängel an Spielerpässen (z.B. fehlendes Passbild, fehlende 
Unterschrift, fehlender Vereinsstempel) oder das Fehlen von Spielerpässen festgestellt, sind diese Mängel 
unverzüglich vor dem Spiel dem betreffenden Verein mitzuteilen und auf deren Beseitigung vor Spielbeginn 
hinzuwirken. 

2. Wird kein Spielerpass vorgelegt muss nach wie vor eine Ersatzlegitimation erfolgen. Die ersatzweise 
vorgelegte Legitimation (Ausweisart) ist im Spielbericht immer zu benennen. 

3. Fehlt auf dem Spielerpass das Passbild, die Unterschrift und / oder der Vereinsstempel ist nach derzeitiger 
Rechtslage keine ersatzweise Legitimation gem. § 71 (2) Spielordnung erforderlich.  

4. Die nicht beseitigten Mängel an  Spielerpässen (siehe Ziff. 1)  bzw. das Fehlen von Spielerpässen, als auch die 
Tatsache, dass der betroffene Verein darüber informiert worden ist, sind vom Schiedsrichter auf dem 
Spielbericht unter „Besondere Vorkommnisse“ zu dokumentieren. 

5. Bei Auswechselspielern gilt: Wird der Spielerpass erst nach Spielende vorgelegt, sind festgestellte Mängel 
dem Verein unverzüglich mitzuteilen und im Spielbericht zu vermerken. 

 
Außerdem bitten wir die Schiedsrichter erneut darauf hinzuweisen, dass der Spielbericht, wenn er nicht am Spielort 
freigegeben werden kann, bis spätestens 24 Stunden nach Spielende freizugeben und/oder der Klassenleiter über 
eine spätere Freigabe zu verständigen ist. 
Wir werden in den nächsten Wochen versuchen, eine verbindliche Feststellung herbeizuführen, ab wann diese „24 
Stunden-Frist“ einsetzt. Wir wollen erreichen, dass diese Frist nicht mit Spielende, sondern um 24:00 Uhr des 
Spieltages beginnt. Wir werden über unser Bemühen nachberichten.  
 
§ 75 Spielordnung (Spielerauswechslung) 
Uns liegt ein Hinweis des Klassenleiters der Frauen-Kreisliga B Frankfurt vor, dass es im Bereich der Frauen-Kreisligen 
zu abweichenden Regelungen kommen kann, die nicht den Angaben unseres sog. „SR-Spickzettels“  entsprechen. In 
diesem Zusammenhang wird durch ihn auf § 75 (1) Spielordnung verwiesen, in dem es heißt: „Im Spielbetrieb ohne 
Aufstiegsberechtigung  können bis zu vier Spieler ausgewechselt werden.“  Dies treffe u.a. auf die Frauen-Kreisliga-B 
Frankfurt zu. 
 
 



 

 
 
Wir bitten Euch zu überprüfen, in welchen Kreisen solche Spielklassen ohne Aufstiegsberechtigung eingerichtet sind 
und die Schiedsrichter in eigener Zuständigkeit entsprechend  zu unterrichten. 
  
§§ 56 Spielordung (Platzbau) und 60 Spielordnung (Spielkleidung) 
Es ist nach wie vor Aufgabe des Schiedsrichters, den Platzaufbau und die Spielkleidung (Ausrüstung) beider 
Mannschaften vor Spielbeginn zu überprüfen. Dazu gehört, dass eine zeitgerechte Anreise erfolgt.  
Aufgrund vorliegender Hinweise müssen wir davon ausgehen, dass im Junioren- und Frauenbereich dieser 
zeitgerechten Aufgabenwahrnehmung  nicht immer  nachgekommen wird. 
Auch hier bitten wir die Schiedsrichter entsprechend zu sensibilisieren. 
 
§ 14 Schiedsrichterordnung (Sportkleidung) 
Es versteht sich von selbst, dass zur Sportkleidung eines Schiedsrichters neben Hemd, Hose auch Stutzen und 
Sportschuhe gehören.  Diese Ausrüstung ist grundsätzlich von jedem Schiedsrichter bei seiner Spielleitung zu 
erwarten. Leider liegen auch hier anderslautende Hinweise vor.  
 
U-22/23 Förderkader 
Vom 21. – 23.10.16 fand in der Sportschule Grünberg der Förderkaderlehrgang U-22/U-23 statt. 
Alle eingeladenen Lehrgangsteilnehmer haben erfolgreich am Lehrgang teilgenommen und erhalten in der nächst 
höheren Spielklasse bis Jahresende ein sog. „Schnupperspiel“. Danach wird über einen möglichen Aufstieg unter 
Beachtung unserer Qualifikationsrichtlinien entschieden. 
 
Die Namen der Schiedsrichter nachfolgend zur Kenntnisnahme: 
 
Verbandsliga:  
Dennis Becher (F); Felix Berger (KS); Felix Ebert (GM); Maximilian Rother (DA); Alessandro Scotece (DA) und Yannick 
Stöhr (DA). 
 
Gruppenliga:  
Dominik Bräunche (GM); Timo Hager (DA); Sebastian Krieger (FD); Mark-Oliver Ney (WI); Philipp Obert (F); Dominik 
Roß (DA); Gahis Safi (F); Vincent Schandry (F); Tim Waldinger (GM); Marcel Zuncke (GM). 
 
Hausregeltest 
Mit Enttäuschung und Unverständnis mussten wir die Ergebnisse der Hausregeltests der  Schiedsrichter der 
Gruppenliga zur Kenntnis nehmen. Entweder wurden vollkommen unzureichende Ergebnisse erzielt oder am 
Hausregeltest nicht teilgenommen. Beides ist nicht zu akzeptieren. Da wir in der Vergangenheit schon mehrmals auf 
diese Unzulänglichkeiten hingewiesen haben, sahen wir uns jetzt veranlasst, Konsequenzen zu ziehen. Wir haben 
deswegen in Absprache mit den Regionalbeauftragten beschlossen, dass bei Nichtbestehen oder Nichtabgabe kein 
Einsatz als Schiedsrichter im Bereich der Gruppenliga und kein Einsatz als Schiedsrichterassistent  im Bereich der 
Hessen- oder Verbandsliga bis zur erfolgreichen Abgabe des nächsten Hausregeltests erfolgt. Dieser Beschluss ist mit 
sofortiger Wirkung in Kraft. Die jeweiligen Regionalbeauftragten stehen den Kreisen für Nachfragen zur Verfügung. 
 
Durchführungsbestimmungen für Juniorenspiele 
VJW Carsten Well hat mitgeteilt, dass ab sofort die Verwendung von Auswechselkarten bei Juniorenspielen nicht 
mehr in den Durchführungsbestimmungen enthalten ist und somit darauf  verzichtet werden kann. 
 
 



 

 
Einsatz von V-Listen-Schiedsrichter im Futsalbereich 
Auf unserer letzten VSA-Sitzung haben wir  unter anderem über den Einsatz  von talentierten Nachwuchsschieds-
richtern der Hessen- und Verbandsliga diskutiert und festgelegt, dass deren Einsatz bei Futsalspielen absolut nach-
rangig in Betracht kommt. Es ist zu vermeiden, dass deren Einsatzmöglichkeiten in ihrer jeweiligen höchsten 
Spielklasse durch Futsaleinsätze blockiert werden.  
 
Aktion „Danke Schiri“ 
Mit Schreiben vom 12.10.16 informierte der DFB die Landesverbände über die Aktion „Danke Schiri“ und forderte 
auf, die Ehrungen auf Kreisebene bis 31.12.16 und die auf Landesebene bis 31.03.17  durchzuführen. Die 
Veranstaltung auf Bundesebene ist für den 12.05.17 vorgesehen.  Weitere Details sollen auf der Sitzung der DFB-
Obleute und Lehrwarte und der Beauftragten für die Öffentlichkeitsarbeit am 18./19.11.16 in Frankfurt besprochen 
werden. Christoph Schröder hat nach Eingang der DFB-Information umgehend alle Öffentlichkeitsmitarbeiter über 
die vorgegebenen Fristen und die Auswahlkriterien, die der DFB vorgibt, informiert. Wir hoffen, dass es Euch gelingt, 
die vom DFB vorgegebene Frist bis zum 31.12.16 einzuhalten und Eure Kreissieger zu benennen.  
Alle neuen Erkenntnisse werden umgehend an die Öffentlichkeitsmitarbeiter weiter gegeben.  
 
KSO-Vereinbarungen der Region Darmstadt 
Bei einem  Arbeitstreffen aller KSO der Region Darmstadt mit den Regionalbeauftragten kam es zu folgenden 
Vereinbarungen: 
 

 Kreisübergreifende Ansetzung von SRA in der Verbandsliga (Hintergrund: Entlastung einzelner Kreise) 
 Ansetzung von  Erstmannschaftsspielen am Sonntag hat Vorrang vor Ansetzungen von Juniorenspielen 

am gleichen Tag  
 Doppelspielleitungen eines Schiedsrichters an einem Tag  vermeiden (gehobener Juniorenbereich u. 

Senioren) 
 Grundsätzlich keine Spielleitung am Vortag eines Beobachtungsspiels  
 Entlastung an langen Wochenenden (3. Oktober oder Christi Himmelfahrt u. a.) durch Reduzierung der 

Erstmannschaftsspiele. 
Hierzu sollen in der Region Darmstadt dem Regionalbeauftragten und KFW  Vorschläge unterbreitet werden. 
Einzelne Kreise (immer rotierend) könnten an den  vorgeschlagenen (langen) Wochenenden den Spielbetrieb 
im Aktivenbereich komplett einstellen.  

 
Anmerkung VSO Schugard: 
Ich bin der Region Darmstadt dankbar, dass sie sich mit drängenden Problemen beschäftigt hat, die zwischenzeitlich 
das gesamte Verbandsgebiet betreffen. Wir müssen uns diesen und anderen dringenden Fragen auf der nächsten 
KSO-Tagung stellen. Diese Tagung ist für Ende Januar 2017 vorgesehen.  Der genaue Termin wird im nächsten 
Rundschreiben, nach der Tagung der DFB-Obleute-, Lehrwarte und der Öffentlichkeitsmitarbeiter Ende November 
mitgeteilt.   
 

  Mit freundlichen Grüßen 
     Verbandsschiedsrichterausschuss 

 Gerd Schugard  Karsten Vollmar Andreas Schröter Christoph Schröder 

Rainer Boos  Martin Reitz 


